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«DasHaus» in Kürze
Selbstbe stimmtes Wohnen 
im Alter

Suchen Sie eine Wohnung, in der Sie möglichst 
lange selbstbestimmt und nach Ihren indivi­
duellen Bedürfnissen leben können? Mit dem  
Projekt «DasHaus» wird der Wunsch nach  
würdevollem Altern in den eigenen vier Wänden  
innerhalb einer Genossenschaft erfüllt. 
«DasHaus» ist ein von der Siedlungsgenossen­
schaft Sunnige Hof entwickeltes Konzept, das 
die Bedürfnisse verschiedener Zielgruppen ab­
deckt – inklusive Pflegedienstleistungen für be­
tagte Bewohnerinnen und Bewohner. Im Zent­
rum steht, Ihre Lebensqualität zu Hause im 
vertrauten Umfeld zu erhalten und zu fördern. 
Als Bewohnerin oder Bewohner profitieren Sie 
von einer umfassenden Infrastruktur, die Ihren 
Alltag nach Wunsch erleichtert. Im «DasHaus» 
finden Sie 66 altersfreundliche Wohnungen,  12 
Attikawohnungen, eine Pflegeabteilung mit 18 
Pflegezimmern, verschiedene Dienstleis­
tungsangebote und das mediterrane Restaurant 
«IOANNIS». Der Bezug ist für Februar 2020  
vorgesehen.
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Das dörfliche Quartier 
mitten in der Stadt 

Sie wohnen gerne mitten in der Stadt und wol­
len doch schnell in der Natur sein? Dann sind 
Sie in der Siedlung Else Züblin am richtigen Ort. 
Am Fusse des Uetlibergs und zentral in der 
Stadt gelegen: Albisrieden zeichnet sich als  
ruhiges Wohnquartier mit viel Grünflächen und 
mit hervorragendem Anschluss an den öffent­
lichen Verkehr aus. Die Umgebung der Siedlung 
lädt zu Spaziergängen und Ausflügen ein.  
In unmittelbarer Nähe befindet sich der Bach­
wiesenpark mit Schrebergärten und dem  
Gemeinschaftszentrum mit Kleintiergehege.  
Diverse Einkaufsmöglichkeiten sowie Tram- 
und Bushaltestellen in Gehdistanz garantieren  
Ihnen Mobilität und Selbständigkeit bis ins hohe 
Alter. Im Quartier finden Sie zudem eine  
umfassende Infrastruktur mit Restaurants,  
Kultur-, Sport- und Freizeitangeboten. 

«DasHaus» ist Teil der Siedlung Else Züblin der 
Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof. Moder­
ne Neubauwohnungen vermischen sich mit 
klassischem Altbau. Der Altbau wurde in den 
50er-Jahren erstellt und 2016 saniert. Im Neu­
bau sind 2012 mehrheitlich Familienwohnungen 
mit komfortablen Grundrissen entstanden. 

Lage
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Der Wohnungsmix in «DasHaus» spricht eine Mie­
terschaft in verschiedenen Lebensphasen an. Im 
ersten bis vierten Stock bieten Ihnen die modernen 
und altersfreundlichen Wohnungen die nötige Infra­
struktur, um bis ins hohe Alter unabhängig und 
komfortabel zu wohnen. Sollte Ihnen das Leben  
in den eigenen vier Wänden eines Tages nicht mehr 
ohne Unterstützung möglich sein, umsorgen wir Sie 
in den Pflegezimmern im ersten Stock des Pflege­
wohnbereichs. Im fünften Stock finden Sie hochwer­
tige und grosszügige Attikawohnungen. Hier fühlen 
sich Menschen zu Hause, die eine hohe Wohnquali­
tät schätzen. Das gesamte Gebäude ist al­
tersfreundlich und schwellenlos erstellt.

Das Erdgeschoss bildet die Begegnungszone.  
Hier treffen Sie Ihre Nachbarschaft beim Brief­
kasten, empfangen Ihren Besuch oder gehen mit Ih­
ren Gästen ins Restaurant. In diesem Geschoss 
befinden sich der Empfang, das Restaurant, der 
Fitness- und Gymnastikbereich mit Sauna, das Spi­
tin-Zimmer, die Gästezimmer für Ihren Besuch, der 
Coiffeur, der Wäscheservice und der Gemein­
schaftsraum. Weitere Gewerbeflächen sind vorhan­
den, der Sunnige Hof steht in Kontakt mit verschie­
denen Interessenten. 

Der Sunnige Hof unterstützt gemeinschaftliche 
Aktivitäten der Bewohnerinnen und Bewohner  
und fördert, dass die Bewohnerschaft neben ihrem 
Zuhause eine aktive Hausgemeinschaft bildet.  
Im Sunnige Hof haben Sie verschiedene Möglichkei­
ten, sich einzubringen und sich für eine gute Nach­
barschaft zu engagieren. Sie sind herzlich eingela­
den, diese Angebote zu nutzen. 

Hoher Ausbaustandard mit langlebigen  
Materialien
Sämtliche Wohnungen sind schwellenlos, und alle 
Hauseingänge verfügen über behindertengerechte 
Aufzüge. Die grosszügigen Grundrisse gewähren  
Ihnen viel Freiheit bei der Einrichtung. Der Eingangs­
bereich bietet Ihnen mit eingebauten Garderoben 
und Einbauschränken viel Platz und Stauraum. Vom 
Wohn-/Essbereich gelangen Sie die Loggia, auf der 
Sie schöne Sonnenstunden oder die Aussicht über 
die Stadt Zürich geniessen können. Sonnenschutz 

und Sonnenstoren können Sie bequem mit dem elekt­
rischen Antrieb bedienen. 

Schlaf-, Wohn-, Koch- und Essbereich sind mit einem 
soliden, versiegelten Riemenparkett aus Eiche 
ausgestattet. In den Attikawohnungen im obersten 
Stock können Sie gemütliche Stunden vor dem 
Schwedenofen geniessen. Die geräumige Küche mit 
Kunststeinabdeckung ist zum Wohn-/Essbereich 
offen. Mit Geräten von V-Zug ausgestattet, lässt sie 
keine Wünsche offen. 

Die Wohnungen im ersten bis vierten Stock verfügen 
über Nasszellen mit bodenebenen Duschen und 
Schränken in altersgerechter Höhe. Die Attikawoh­
nungen im fünften Stock verfügen teilweise über zwei 
Bäder mit Badewanne bzw. bodenebener Dusche. 
In diesen Wohnungen steht Ihnen zusätzlich ein 
Waschturm mit Waschmaschine und Tumbler im Re­
duit zur Verfügung. Für die Wohnungen im ersten bis 
vierten Stock gibt es auf jeder Etage, mit Ausnahme 
des 1. OGs, Waschküchen mit Waschmaschinen, Tum­
bler und Wäscheleinen. 

«DasHaus» ist Minergie-zertifiziert, die Zimmer verfü­
gen über eine kontrollierte Wohnungslüftung und 
Bodenheizung, was Ihren Komfort steigert. Die Wär­
meerzeugung erfolgt mittels Erdsonden.

Strom zum allgemeinen Verbrauch und zum  
Eigengebrauch wird teilweise über die Solarpanels 
der Photovoltaikanlage erzeugt. 

Sämtliche Wohnungen verfügen über ein eigenes 
Kellerabteil mit Stromanschluss. Zudem können Hob­
byräume im Untergeschoss dazugemietet werden. 

Parkplätze für die Bewohnerinnen und Bewohner und 
für Gäste sind in der Tiefgarage vorhanden. Für Ihre 
Mobilität stehen in der Siedlung auch zwei Mobili­
ty-Autos zur Verfügung. Als Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter der Siedlung Else Züblin 
erhalten Sie für die Nutzung ein kostenloses Mobili­
ty-Abonnement, mit dem Sie nicht nur das Auto in der 
Siedlung, sondern auch alle anderen Mobility-Fahr­
zeuge nutzen können.

Unabhängiges und selbständiges 
Wohnen 

Wohnen in «DasHaus»
Generationenübergreifend 
Wohnen belebt  
die sozialen Strukturen 
unserer Gesellschaft.
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Weitere Details zum Ausbaubeschrieb entnehmen 
Sie den nachfolgenden Seiten 12, 16, 17. 

Wie in allen Siedlungen des Sunnige Hof richten 
sich die Preise nach dem Prinzip der Kostenmiete.  
Angaben zu den Mietzinsen und den Wohnungs­
grössen finden Sie im separaten Beiblatt.

Unabhängiges und 
selbständiges  
Wohnen in den eigenen 
vier Wänden.
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Fassade
– �Zweischalenmauerwerk verputzt
– �Erdgeschoss: Sichtbetonelemente
– �Mineralischer Putzaufbau
– �Kratzputz

Fenster
– �Fenster aus Holz-/Metall, raumhoch
– �Schwellenlose Ausgänge
– �Farbe: innen weiss, aussen bronzefarbig
– �Vorhangschienen, zweiläufig in sämtlichen

Wohn- und Schlafräumen, in Deckenputz
eingelassen

Sonnenschutz und Storen
– �Sonnenschutz Loggien: Ausstellmarkisen

mit elektrischem Antrieb
– �Storen Fenster: Lamellenstoren mit

elektrischem Antrieb

Loggien
– �Alle Wohnungen verfügen über eine Loggia
– �Decken-Einbauleuchte 
– �3-fach-Steckdose
– �Holzbelag

Türen
– �Wohnungseingangstüren mit üblichem

Schalldämmwert zum Treppenhaus,
Zargenfarbe: lichtgrau, Türblatt: weiss

– �Zimmertüren: weiss

Wände und Decken
– �Wände: Abrieb gestrichen, weiss
– �Decken: Weissputz gestrichen, weiss

Bodenbeläge 
– �Wohnen / Essen / Zimmer / Küche: Parkett Eiche ge­

räuchert (Splintholz), dunkel, versiegelt
– �Sockel: Massivholz Eiche, weiss
– �Reduit / Nasszellen: Keramische Platten,

dunkelgrau

Küchen
– �Fronten, Seitenwände: Kunstharz-belegt,

Farbe lichtgrau
– �Abdeckung: Kunststein (Silentstone White Storm),

geschliffen, poliert, imprägniert, weiss
– �Glasrückwand, dunkelgrau
– �Küchengeräte, V-ZUG

– �Backofen, V-ZUG Combair S, nero
– �Glaskeramikkochfeld, V-ZUG
– �Kühlschrank mit Tiefkühlfach, V-ZUG
– �Dampfabzug, V-ZUG
– �Geschirrspüler, V-ZUG

Garderobenschränke 
– �Garderoben, welche an die Küche anschliessen:

Kunstharz-belegt, Farbe lichtgrau
– �Garderoben, welche von der Küche losgelöst sind:

Kunstharz-belegt, Farbe weiss

Nasszellen:
– �Sanitärapparate: Keramik, weiss
– �Altersgerechte Duschen mit Duschvorhang und al­

tersgerechten Griffen
– �Spiegel mit Beleuchtung und seitliches Einbaumö­

bel in altersgerechter Höhe

Waschmaschine / Tumbler 
– �Pro Etage (mit Ausnahme des 1. OGs)

befinden sich gemeinschaftliche Waschküchen mit
Wäscheleinen und Trockenraum

– �Pro Etage (2. – 4. OG) sind 4 Waschmaschinen und
4 Tumbler vorhanden

Elektroinstallationen
– �Deckeneinbauspotleuchten LED in Küche

und Nasszelle
– �Swisscom- und Cablecomanschluss
– �Multimediasteckdosen 

(Wohnzimmer + 1 Zimmer)
– �Video-Gegensprechanlage mit Video-

Innensprechstelle und Türöffner
– �Wohnbereich mit einer Bodendose

Heizung und Lüftung
– �Heizung: Wärmepumpe mit Erdsonden
– �Fussbodenheizung
– �Lüftung: Kontrollierte Wohnraumlüftung,

zentrale Steuerung

Kellerabteil
– �Alle Kellerabteile abschliessbar
– �Deckenleuchte
– �3-fach-Steckdose und Steckdose

bei Lichtschalter

Lift
– �Alle Personenaufzüge sind behindertengerecht

Parkmöglichkeiten
– �62 Parkplätze in Tiefgarage
– �8 Abstellplätze für Motorräder
– �112 Veloabstellplätze in Tiefgarage

und 32 Veloabstellplätze aussen
– �Besucher-Parkplätze

EZW: Ausbau und  
Materialien –  
altersfreundliche  
Wohnungen 1.–4. OG
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Heizung und Lüftung
– �Heizung: Wärmepumpe mit Erdsonden
– �Fussbodenheizung
– �Lüftung: Kontrollierte Wohnraumlüftung mit

eigenem Lüftungsgerät

Kellerabteil
– �Alle Kellerabteile abschliessbar
– �Deckenleuchte
– �3-fach-Steckdose und Steckdose

bei Lichtschalter

Lift
– �Alle Personenaufzüge sind behindertengerecht

Parkmöglichkeiten
– �62 Parkplätze in Tiefgarage
– �8 Abstellplätze für Motorräder
– �112 Veloabstellplätze in Tiefgarage

und 32 Veloabstellplätze aussen
– �Besucher-Parkplätze

Spezielles
– �Schwedenofen im Wohnzimmer
– �Freecooling
– �Schwellenlosigkeit im gesamten Gebäude
– �Brandmeldeüberwachung innerhalb der

Wohnungen (ausser Nasszellen)
– �Gemeinsamer Eingangsbereich als

Begegnungszone
– �Schliesssystem EVVA mit Badge
– Notrufsystem

Grosszügige Aussenräume 
Die Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof legt nicht 
nur grossen Wert auf ansprechend gebaute Wohnun­
gen, sondern auch auf grosszügige und attraktive 
Aussenräume und Aufenthaltsorte für verschiedene 
Bedürfnisse. Die Aussenräume schaffen Begegnungs- 
und Rückzugsmöglichkeiten. Hier können Sie spa­
zieren gehen, Ihre Nachbarschaft treffen und sich 
austauschen oder einfach gemütlich verweilen. Der 
schöne Innenhof mit der alten Rosskastanie und dem 
Trinkbrunnen lädt zum Aufenthalt im Grünen ein. Die 
Siedlung befindet sich direkt neben einem Park und 
ist von viel Grünraum umgeben. Von den vielen Obst­
bäumen in der Siedlung können Sie Früchte ernten, 
und im Essbaren Garten können Sie sich an Küchen­
kräutern, Beeren, Gemüsesorten und Pilzen bedienen. 

Spezielles
– �Freecooling
– �Schwellenlosigkeit im gesamten Gebäude
– �Brandmeldeüberwachung innerhalb der

Wohnungen (ausser Nasszellen)
– �Gemeinsamer Eingangsbereich als

Begegnungszone
– �Schliesssystem EVVA mit Badge
– �Notrufsystem

EZW: Ausbau und  
Materialien –   
Attikawohnungen 5. OG

Fassade
– �Zweischalenmauerwerk verputzt
– �Erdgeschoss: Sichtbetonelemente
– �Mineralischer Putzaufbau
– �Kratzputz

Fenster
– �Holzmetallfenster raumhoch mit 3-fach-

Isolierverglasung
– �Schwellenlose Ausgänge
– �Farbe: innen weiss, aussen bronzefarbig
– �Vorhangschienen, zweiläufig in sämtlichen Wohn-

und Schlafräumen, in Deckenputz eingelassen

Sonnenschutz und Storen
– �Sonnenschutz Loggias: Gelenkarmmarkisen,

mit elektrischem Antrieb
– �Storen Fenster: Lamellenstoren mit

elektrischem Antrieb
– �Elektrische Markisen über Dachausschnitten

Loggien 
– �Alle Wohnungen verfügen über eine oder

zwei Loggien
– �Wenn Aussenfläche überdeckt: Deckenein­

bau-Leuchte + 3-fach-Steckdose
– �Wenn Aussenfläche nicht überdeckt:

Wandleuchte + 3-fach-Steckdose
– �Holzbelag

Türen
– �Wohnungseingangstüren mit üblichem

Schalldämmwert zum Treppenhaus;
Zargenfarbe: lichtgrau, Türblatt weiss

– �Zimmertüren: weiss

Wände und Decken
– �Wände: Weissputz gestrichen, weiss
– �Decken: Weissputz gestrichen, weiss

Bodenbeläge 
– �Wohnen / Küche / Essen / Zimmer: Parkett Eiche ge­

räuchert (Splintholz), dunkel, versiegelt
– �Sockel: Massivholz Eiche, weiss
– �Nasszellen / Reduit: keramische Bodenplatten dun­

kelgrau

Küchen
– �Fronten, Seitenwände: Kunstharzbelegt,

Farbe: lichtgrau
– �Abdeckung: Kunststein (Silentstone White Storm),

geschliffen, poliert, imprägniert, weiss
– �Glasrückwand, dunkelgrau
– �Küchengeräte: V-ZUG
– �Backofen, V-ZUG Combair S, nero
– �Induktionskochfeld, V-ZUG
– �Kühlschrank mit Gefrierkombination, V-ZUG
– �Dampfabzug, V-ZUG
– �Geschirrspüler, V-ZUG

Garderobenschränke 
– �Garderoben, welche an die Küchen anschliessen:

Kunstharz-belegt, Farbe lichtgrau
– �Garderoben, welche von der Küche losgelöst sind:

Kunstharz-belegt, Farbe weiss

Nasszellen:
– �Sanitärapparate: Keramik, weiss
– �Teilweise zwei Nasszellen
– �Ausstattung (Badewanne bzw. bodenebene

Duschen mit Glastrennwand) gemäss
Grundrissplänen;

– �Spiegelschrank mit Steckdose und Beleuchtung
– �Oberlichter in allen Nasszellen

Waschmaschine / Tumbler 
– �In allen Wohnungen Waschtürme bestehend

aus Waschmaschine und Tumbler, V-ZUG 
(im Reduit)

Elektroinstallationen
– �Deckeneinbauspotleuchten LED in Küche,

Nasszellen, Entrée und Reduit
– �Swisscom- und Cablecomanschluss
– �Multimediasteckdosen 

(Wohnzimmer + 1 Zimmer)
– �Videogegensprechanlage mit Video-

Innensprechstelle und Türöffner
– �Wohnbereich mit einer Bodendose
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In «DasHaus» profitieren Sie von verschiedenen Dienstleistungen,  
die Ihr Wohlbefinden steigern sollen. Dafür bezahlen Sie eine Service­
pauschale. Damit sind die Kosten für die zentralen Dienste und  
die Nutzung der Infrastruktur wie Empfang, Notrufsystem, Fitness, 
Gymnastik, Sauna und Weinkeller gedeckt. Auch geniessen Sie  
Vorzugspreise bei den Gästezimmern. Die Zusatzkosten beinhalten  
die individuell bezogenen Dienstleistungen wie Reinigungsservice,  
Feriendienst, Gästezimmer und Wäscheservice. Eine Preisübersicht 
der Dienstleistungen finden Sie im separaten Beiblatt. 

Dienstleistungen für mehr 
Wohnqualität

DerConcierge
«DerConcierge» ist während seinen Präsenzzeiten 

für Ihre Fragen und Anliegen da, koordiniert,  
reserviert, nimmt Post und Pakete entgegen und 
organisiert vieles mehr. Bei dieser Dienstleistung 

möchten wir auch die Bewohnerinnen und Bewoh­
ner mit einbeziehen. Sie sind als Bewohnerin oder 

Bewohner herzlich willkommen, den Empfang 
stundenweise mit zu betreuen. Sollte Sie ein sol­
ches Engagement interessieren, melden Sie sich 

bitte bei der Geschäftsstelle Sunnige Hof.  

DasGästezimmer 
Als Übernachtungsmöglichkeit stehen für Ihren 

Besuch im Erdgeschoss grosszügige und  
preisgünstige Gästezimmer zur Verfügung. In den 

Gästezimmern gibt es nebst einem geräumigen 
Schlafzimmer eine ausgestattete Küche  

mit Kochgelegenheit und Kühlschrank sowie  
TV und WLAN.  

DerWeinkeller
Im Untergeschoss befindet sich «DerWeinkeller», 

in dem Sie Weinfächer mieten oder den Sie  
auch für Ihre Privatanlässe reservieren können.  
In der integrierten Küchenzeile können Sie bei­

spielsweise den Apéro für Ihre Gäste zubereiten. 

DerTreffpunkt
Für gemeinsame Aktivitäten dient der Gemein­
schaftsraum «DerTreffpunkt» im Erdgeschoss. 
Dieser schöne Raum steht Ihnen für verschie­
denste Anlässe und Aktivitäten zur Verfügung, 

zum Beispiel für Geburtstagsfeiern, Yogastunden, 
Ausstellungen, Bastelnachmittage, Tanzkurse 

oder einfach für einen Schwatz. Ausserdem nutzt 
ihn die Siedlungskommission als Lokal für ihre  

soziokulturellen Aktivitäten.

DerFeriendienst
Verreisen Sie oder steht Ihnen ein sonstiger 

Aufenthalt bevor, betreuen wir während  
Ihrer Abwesenheit gerne Ihre Wohnung.  
Dank «DerFeriendienst» können Sie Ihr  

Zuhause unbeschwert zurücklassen und  
uns anvertrauen. 

DasCarsharing
Mit einem Gratis-Mobility-Abonnement profitieren 

Sie als Bewohnerin oder Bewohner von zwei  
Mobility-Autos in der Siedlung. Sie zahlen nur die 

gefahrenen Kilometer und die Mietdauer und  
können natürlich auch jedes andere Auto der 

Fahrzeugflotte von Mobility nutzen. 

DerNotfalldienst
Ein Notrufsystem gehört zur Grundausstattung in 

sämtlichen Wohnungen. Dazu gehören ein Not­
rufgerät und ein Notrufknopf, den Sie als Armband 
oder Halskette tragen. Damit lösen Sie im Notfall 
Alarm aus. Ein qualifiziertes Notfallteam steht für 

Sie rund um die Uhr auf Abruf bereit.

DerFitnessraum
Im Fitnessraum stehen Ihnen hochwertige 
 Ausdauer- und Kraftgeräte zur Verfügung, 
um Ihre Leistungsfähigkeit zu erhalten und 

zu verbessern.

DerGymnastikraum
Diverse Hilfsmittel wie Matten und  

Gymnastikbälle unterstützen Sie beim  
Training Ihrer �Beweglichkeit und Koordination 

im modernen Gymnastikraum. 

DieSauna
Die Sauna reservieren Sie  

exklusiv für sich. In der Sauna und auf der  
Wärmebank können Sie sich entspannen und 

ausruhen. Eine Regendusche rundet das  
Wohlfühlerlebnis ab, und nach dem  
Saunarundgang erholen Sie sich im  

Ruheraum. 
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DasSeniorencafe
Beim wöchentlichen Seniorencafé können  

Sie als Seniorin oder Senior bei kostenlosem Kaf­
fee und Kuchen Ihre Nachbarschaft treffen  

und in gemütlicher Atmosphäre einen unterhaltsa­
men und schönen Nachmittag verbringen. 

DasSpitin-Zimmer
Während fixer Öffnungszeiten steht Ihnen bei 

Bedarf für leichte ambulante Pflegedienstleistun­
gen eine Fachkraft der Pflegewohnung im dafür  

eingerichteten Spitin-Zimmer  
zur Verfügung.

Wäscheservice
In «DasHaus» können Sie Ihre Wäsche rund um die 
Uhr bringen und wieder abholen. Dazu geben Sie auf 
bubblebox.ch «Else Zueblin» ein, erfassen eine Be­
stellung und deponieren einfach Ihre Wäsche in den 
Schliessfächern von «Bubble Box». Ihre Wäsche 
wird in kurzer Zeit schonend in Wallisellen gewa­
schen oder gereinigt und gebügelt. Wir unterstützen 
Sie auf Wunsch beim Ablauf. 
www.bubblebox.ch

Reinigung
Benötigen Sie Unterstützung in Haushalt und Reini­
gung, können Sie sich an den Dienst «proper job» 
wenden. «proper job» ist ein Partner des Sunnige 
Hof und bietet Wochenreinigung, Grundreinigung, 
Frühlingsputz, Fenster- und Storenreinigung etc. an. 
«proper job» vermittelt erfahrenes Personal zu gu­
ten Arbeitsbedingungen oder stellt Ihre bisherige 
Haushaltshilfe in Ihrem Auftrag bei «proper job» an. 
Der Service kann individuell bezogen werden – 
regelmässig wie auch einmalig. Die Abrechnung 
erfolgt direkt durch «proper job». 
www.proper-job.ch

Coiffeur
Im Salon von Mari´s Hair können Sie gern mit viel Zeit 
entspannen und sich eine Auszeit gönnen oder 
aber auch in kurzer Zeit einen frischen Look er halten 
– unser Angebot richtet sich nach Ihrem Bedarf –, 
ob modern und trendy oder klassisch und elegant –
unser Team ist für Sie da!
www.maris­hair.ch

Fusspflege
Direkt in der Siedlung gibt es zudem die Fusspflege­
praxis «DieFüsse», wo Sie eine professionelle 
Fuss- und Nagelpflege erwartet. Auf Wunsch besucht 
Sie die Fusspflegerin Aurelia Hardegger auch zu Hause. 
www.diefüsse.ch

Wir sind mit weiteren Gewerbemietern im Gespräch, von deren Dienstleis­
tungen Sie in «DasHaus» profitieren können.

Das Küchenteam vom mediterranen Restaurant «IOANNIS» verwöhnt Sie mit frischem, gesundem und saiso­
nal zubereitetem Essen und auserlesenen Weinen. Am Mittag wählen Sie aus drei abwechslungsreichen Me­
nüs (Fleisch, Fisch, vegetarisch oder vegan) aus. Auf Wunsch bieten wir auch Schon- oder Diätkost an. Am 
Abend können Sie zwischen den ausgewogenen Menüs der wechselnden Karte auswählen. Geniessen Sie bei­
spielsweise eine Spezialität des Holzkohlengrills. Ihr Essen können Sie sich auch bequem in Ihre Wohnung lie­
fern lassen. Im Restaurant können Sie sich mit Ihren Angehörigen und Freunden zum Apéro, Essen oder zum 
Kaffee treffen oder Ihren privaten Anlass in einem separaten Festsaal feiern. Das öffentliche Restaurant mit 
schöner Sonnenterrasse, Fumoir und Bar ist nicht nur Treffpunkt für die Bewohnerinnen und Bewohner, son­
dern auch für weitere Personen aus der Siedlung und dem Quartier.

Gastronomie
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Attraktiver und  
hochwertiger  

Wohnraum mit Vorteilen.
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Bezugstermin
Die Wohnungen und Pflegezimmer sind voraussicht­
lich ab Februar 2020 bezugsbereit. Der  
Termin stützt sich auf optimal verlaufende Bau­
bedingungen. Terminverschiebungen bleiben  
vorbehalten.

Wohnungsbesichtigungen
Wohnungsbesichtigungen sind nicht möglich, da der 
Innenausbau noch nicht fertiggestellt ist.  
Das heisst, Sie mieten eine Wohnung ab Plan. Als 
Entscheidungshilfen bieten wir Grundrisspläne und 
Visualisierungen von Wohnungen an. Sie finden diese 
unter www.dashaus.ch. 

Bewerbungsverfahren
Sie können sich online auf der Website  
www.dashaus.ch mit den verlangten Unterlagen be­
werben. Ihre persönlichen Angaben behandeln wir 
selbstverständlich vertraulich. Interessierte ohne In­
ternetzugang melden sich bitte telefonisch bei der 
Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof unter T. 044 
317 20 20. Wir schicken Ihnen gerne ein  
Anmeldeformular per Post zu. 

Wenn Sie sich für ein Pflegezimmer interessieren, 
melden Sie sich bitte bei der Vivimus AG unter  
T. 044 317 25 47.

Vermietungsreglement
Es gilt das Vermietungsreglement der Siedlungsge­
nossenschaft Sunnige Hof. Das Vermietungsregle­
ment, die Statuten und weitere Bestimmungen finden 
Sie auf der Website www.sunnigehof.ch unter der Ru­
brik «Dokumente».

Miete
Alle Wohnungen unterstehen dem freitragenden Woh­
nungsbau (keine Einkommens- und Vermögensgren­
ze). Die Mieten sind auf der Basis der Kostenmiete 
kalkuliert. 
Die Mietzinse wurden nach Lage und Ausrichtung 
festgelegt. 
In «DasHaus» sind sechs Wohnungen für Ergänzungs­
leistungsbezüger/innen bestimmt. 

Anteilscheinkapital 
Beim Bezug Ihrer Wohnung in der Siedlungsgenossen­
schaft Sunnige Hof zahlen Sie statt eines  
Mietzinsdepots Anteilscheinkapital. Neumitglieder 

Vermietung
Bewerben, mieten, wohnen

Wohnungsgrösse Anteilscheinkapital 
in CHF

1.5-Zimmer-Wohnung 6’000
2.5-Zimmer-Wohnung 8’000
3.5-Zimmer-Wohnung 10’000

Attikawohnungen
unter 100 m²	 12’000 / 15’000 
100 m²	 20’000	
125 m²	 25’000	
150 m²	 30’000

bezahlen das Anteilscheinkapital bei Vertragsab­
schluss innert zehn Tagen. Das Anteilscheinkapital 
wird jährlich verzinst. Als Mitglied erhalten Sie 
jährlich eine Bestätigung über die Höhe Ihrer Beteili­
gung zusammen mit einem Zinsausweis. Für die 
Beitrittsgebühr in die Genossenschaft müssen einma­
lig CHF 100 pro Genossenschafter bezahlt werden. 
Die Mitgliedschaft beginnt mit der vollständigen Ein­
zahlung der erforderlichen Aufnahmegebühr und des 
Anteilscheinkapitals. Danach sind Sie stimmberech­
tigtes Genossenschaftsmitglied und können an der 
jährlichen Generalversammlung mitbestimmen. 

Sollten Sie eines Tages nicht mehr selbständig 
in Ihrer Wohnung in «DasHaus» wohnen können, 
umsorgen wir Sie bei dauerhafter und hoher 
Pflegebedürftigkeit in den Pflegezimmern im 
ersten Stock unseres Pflegewohnbereichs.  
Weitere Informationen zu den Pflegedienst
leistungen erhalten Sie ab Herbst 2019 in der 
separaten Pflegebroschüre.

Pflege – Sich in guten 
Händen fühlen

Belegungsvorschriften
Wohnfläche in der gemeinnützigen Siedlungsgenos­
senschaft Sunnige Hof soll gut genutzt  
werden. Deshalb gelten in der Genossenschaft  
Belegungsvorschriften, die in den Statuten festgehal­
ten sind. Diese Vorschriften regeln, wie viele Perso­
nen mindestens in einer Wohnung wohnen sollen. Es 
gelten folgende Belegungsvorschriften:

1.5- bis 2.5-Zimmer-Wohnung		
Min. eine Person

3.5-Zimmer-Wohnung
Min. zwei Personen

4.5-Zimmer-Wohnung
Feste Lebensgemeinschaft mit mindestens 1 Kind
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Die Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof ist eine der grösseren 
Wohnbaugenossenschaften im Kanton Zürich. Seit 1942 baut und 
erhält sie günstige, schöne und hochwertige Wohnräume für Men­
schen aus allen Alters-, Einkommens- und Bevölkerungsschichten. 
In 15 Siedlungen bietet der Sunnige Hof Lebensqualität in mehr  
als 1500 Wohnungen. Über 4000 Menschen leben und wohnen in 
den Siedlungen der Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof, die  
rund 1900 Genossenschafterinnen und Genossenschafter zu ihren 
Mitgliedern zählt. 

Die Siedlungsgenossenschaft Sunnige Hof fördert das Zusammen­
leben verschiedener Gesellschaftsgruppen und Einzelpersonen  
im Sinne der Gemeinschaft und bietet ihren Mitgliedern Dienstleis­
tungen an, die über das Wohnen hinausgehen.
www.sunnigehof.ch

Für den Pflegebetrieb haben wir 2015 die Tochtergesellschaft  
Vivimus AG gegründet. Sie gehört zu 80 % der Siedlungsgenossen­
schaft Sunnige Hof, zu 20 % der Sensato AG. Letztere betreibt be­
reits fünf Häuser, die mit unserem Konzept «DasHaus» vergleichbar 
sind. Die Sensato AG gehört zu den ersten privaten Anbietern im 
Markt, die bezahlbare Lösungen für das würdige Alterswohnen  
anbietet. Mit dieser Partnerschaft stellen wir die notwendige Fach­
kompetenz im Pflegebereich langfristig sicher. In erster Linie wird 
die Vivimus die Pflegedienstleistungen in «DasHaus» übernehmen. 
Durch das Zusammenbringen der Kompetenzen und Erfahrungen 
unserer Genossenschaft Sunnige Hof und Sensato sind wir in der 
Lage, diese Dienstleistungen nachhaltig und marktgerecht sicher­
zustellen.

Siedlungsgenossenschaft 
Sunnige Hof

Vivimus AG

Gemeinsam schaffen wir schöne 
Lebensräume für Jung und Alt

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Besuchen Sie die Projektwebsite www.dashaus.ch 
oder schreiben Sie an info@sunnigehof.ch.

Aus Plänen, Zeichnungen, Visualisierungen oder Angaben der Vermietungsdokumentation können keinerlei Ansprüche 
geltend gemacht werden. Sie sind nicht Vertragsbestandteil und basieren auf dem Projektstand zum Zeitpunkt der 
Drucklegung dieser Broschüre.
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